
 

Zeit: Dienstag, 27. November 2018, 11:00 Uhr 

Ort: Bürgerzentrum Alte Feuerwache e.V. (Kleines Forum)  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

kurz vor dem Weltklimagipfel (COP24) werden am 1. Dezember in Köln und Berlin viele Tausend 

Menschen unter dem Motto  “Kohle stoppen – Klimaschutz jetzt!” auf die Straßen gehen. Sie 

verlangen von der Bundesregierung das Ende der Kohlenutzung in Deutschland und kein weiteres 

Hinauszögern von Entscheidungen. Wie wird das die Kohlereviere in der Lausitz und im Rheinland 

verändern? Wie muss die “enkeltaugliche” Klimaschutzpolitik aussehen? Wieviel Zeit bleibt, um 

den Klimawandel global beherrschbar zu halten? 

Kurz vor dem Abschlussbericht der Kohlekommission und im Vorfeld der Doppel-Demo am 1. 

Dezember möchten wir Ihnen diese Fragen beantworten und die klimapolitische Großwetterlage 

beleuchten. 

Für Fragen, Interviews und O-Töne stehen Ihnen zur Verfügung: 

BUND:                                     Dirk Jansen, Geschäftsleiter Umwelt- und Naturschutzpolitik 

NABU:                                     Josef Tumbrinck, Vorsitzender NABU Nordrhein-Westfalen 

MISEREOR:                            Armin Paasch, Referent für Wirtschaft und Menschenrechte 

Über Ihr Interesse würden wir uns freuen. 

Zeitgleich findet auch in Berlin eine Pressekonferenz zur Doppel-Demo statt. 

Bitte melden Sie sich unter koch@campact.de an. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Namen des Presse-Teams des Trägerkreises 

Svenja Koch 

www.klima-kohle-demo.de 

Zum Trägerkreis gehören neben den größten Umweltorganisationen BUND, WWF, NABU, 

NaturFreunde Deutschlands mit ihren Jugendorganisationen, die Klima-Allianz Deutschland, 

Greenpeace, Germanwatch, Avaaz, Brot für die Welt, Misereor und Campact. 

http://www.klima-kohle-demo.de/

